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kämpfen lohnt sich!
Dass es auch anders geht, ha-
ben die Frauen in Schottland 
gezeigt. Dort kämpften die bei 
der Stadt Glasgow angestellten 
Frauen zwölf Jahre lang dafür, 
den gleichen Lohn zu erhalten 
wie Männer. 2006 hatte der Rat 
der Stadt, damals unter Füh-
rung der sozialdemokratischen 
Labour-Partei, beschlossen, 
ungleiche Bezahlung anzuge-
hen und die schlechtere Be-
zahlung von Frauen zu been-
den.

Der Beschluss wurde jedoch 
nie umgesetzt, Nachverhand-
lungen der Gewerkschaften 
blieben erfolglos. Die Stadt 
weigerte sich, den Frauen den 
ihnen zustehenden Lohn zu 
zahlen. Obwohl auf dem Pa-
pier gleichgestellt, erhielten 
Frauen nach wie vor bis zu 
4 000 Pfund (ca. 4 530 Euro) 
weniger im Jahr als ihre männ-
lichen Kollegen.

Im Oktober letzten Jahres hat 
es den Frauen dann gereicht. 
Sie traten in Streik – und legten 
die Stadt lahm. 10 000 Frauen 
demonstrierten durch die Stadt, 
um ihren Forderungen Nach-
druck zu verleihen. Und sie 
blieben nicht allein: ihre männ-
lichen Kollegen, allen voran die 
Müllwerker, gingen – Drohungen 
der Stadt zum Trotz – in einen 
Solidaritätsstreik. Auch die Be-
völkerung stellte sich hinter die 
Frauen.

Die Stadtverwaltung muss-
te klein beigeben. Im Februar 
stimmte sie zu, die ausstehen-
den Löhne aus zwölf Jahren 
ungerechter, gesetzeswidriger 
Entlohnung für Frauen nachzu-
zahlen. Insgesamt rund 500 Mil-
lionen Pfund. 

Gemeinsam haben Frauen und 
Männer in Glasgow erkämpft, 
dass die ungleiche Bezahlung 
für die gleiche Arbeit – wenigs-
tens bei Angestellten der Stadt – 
ein Ende hat.
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